
 
 
Die Harmonie am Eidgenös-
sischen Musikfest in Luzern 
 
Von Sedrina Schaller 
 

Im kommenden Juni werden wir am eid-
genössischen Musikfest in Luzern unser 
musikalisches Können unter Beweis stel-
len. Es wird eine grosse Herausforderung 
für uns sein, in der 1. Stärkenklasse aufzu-
treten. Leider wurden die Lokalitäten, in 
denen wir unsere Stücke aufführen wer-
den zugelost und so kommt es, dass wir 
nicht wie erhofft im wunderschönen KKL, 
sondern im Konzertsaal in Hergiswil unser 
Wettspiel bestreiten werden.  

 

Nichts desto trotz hoffen wir am 17. Juni 
2006 in Luzern auf möglichst grosse Un-
terstützung unserer Fans. Informationen 
zum Eidgenössischen Musikfest sind im 
Internet unter www.emfluzern.ch zu 
finden. 

 

 

Aktivität  Zeit Ort
Marschmusik 1427 Marschmusik-Strecke 

Weiss 
Aufgabenstück 1800 Hergiswil Loppersaal 
Selbstwahlstück 1830 Hergiswil Aula 
Abendessen 1930 Luzern Allmend Halle 1 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Frühlingskonzert 
 

Sonntag, 9. April 2006 
Türöffnung 18.30 Uhr 

Konzertbeginn 19.00 Uhr 
 

Kasinosaal Gemeindezentrum 
Affoltern a.A. 

 
Eintritt frei – Kollekte 

 
www.harmonie-affoltern-aa.ch 
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Vorwort 
 
Liebe Freunde der Harmonie 
 
«Wer gar zuviel bedenkt, wird wenig leis-
ten». Ganz im Sinne dieses Ausspruchs 
des berühmten Dichters Friedrich Schiller, 
wird sich der Musikverein Harmonie Affol-
tern a.A. am Samstag, 17. Juni 2006 am 
Eidgenössischen Musikfest in Luzern einer 
gestrengen Fachjury präsentieren. Erst-
mals in der Vereinsgeschichte werden wir 
dabei in der ersten Klasse, der zweithöchs-
ten Stärkeklasse, antreten. Wir freuen uns 
auf das Experiment und hoffen auf gutes 
Gelingen. 
 
Die grosszügige Unterstützung zahlreicher 
Sponsoren ermöglichte es uns im Jahr 
2005 eine neue Uniform anzuschaffen. 
Anlässlich der Jubiläumsgala vom 2. Juli 
2005 durften wir zahlreiche neue Passiv-
mitglieder begrüssen. Für die finanzielle 
Unterstützung danken wir allen bestehen-
den und neuen Passivmitgliedern herzlich. 
Sie ermöglichen uns damit, ein aktives 
Vereinsleben zu führen und am kulturellen 
Leben der Gemeinde Affoltern a.A. teilzu-
haben. Mit unserem widerauferstandenen 
Mitteilungsblatt - den «Notenständer» gab 
es in einer anderen Form bereits einmal - 
möchten wir Sie über vergangene und 
zukünftige Anlässe informieren und Ihnen 
einmal pro Jahr unser Vereinsleben näher 
bringen. 
 
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung 
und freuen uns, Sie an einem unserer 
zahlreichen Anlässe in Affoltern a.A. und 
Umgebung begrüssen zu dürfen. 
 
Thomas Kuoni 
Präsident 
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Interview mit  
Walter Aeberli 
 

Walter Aeberli, geb. 1929, ist seit 
1946 aktiver Musikant. Von 1946 bis 
1957 war er Aktivmitglied der Musik-
gesellschaft Stallikon. Seit 1951 ist er 
Mitglied des Musikvereins Harmonie 
Affoltern a.A. Von 1959 bis 1969 war 
er Aktuar der Harmonie. Von 1969 bis 
1974 stand er dem Musikverein als 
Präsident vor. In der Zeit von 1976 
bis 1996 amtete er als Veteranenob-
mann. An der Veteranentagung vom 
20. Mai 2006 in Zürich Witikon wird 
Walter Aeberli für 60 – sechzig – 
Jahre aktives Musizieren zum CISM-
Veteran (Confédération des Sociétés 
Musicales) ernannt. Walter Aeberli ist 
ein äusserst engagierter und allseits 
geschätzter Musikant. Er spielt Klari-
nette. 

Das Interview mit Walter Aeberli führte 
Janine Langhans. 

 

 

 

 

 

Was war der Grund für Dich ein In-
strument zu lernen? 

Eine Freizeitbeschäftigung mit dem Zweck 
auch andern eine Freude zu bereiten. 

Wolltest Du schon immer Klarinette 
spielen? Kam jemals ein anderes 
Instrument für Dich in Frage? 

Für mich kam nie ein anderes Instrument 
in Frage. 

Was treibt Dich immer wieder an zu 
üben bzw. weiterzuspielen? 

Sich immer wieder mit jüngeren gut aus-
gebildeten Musikkameraden zu verglei-
chen. die neue Literatur ist für die alte 
Garde nicht mehr so gut zu verstehen. 
Ohne Üben hat man keine Chance etwas 
Neues einzustudieren. Mit Peter Bosshard 
haben wir einen Dirigenten, der es ver-
steht, mich zu motivieren. 

Was ist Dir in den vielen Jahren bei 
der Harmonie Affoltern am besten in 
Erinnerung geblieben? 

Gute Kameradschaft. 50 Jahre und mehr 
sind wohl Beweis genug, dass es mir in 
der Harmonie gefällt. Unvergessen sind 
sicher die Harmonie-Reisen. Ich habe aber 
auch in der kleinen Formation «Butzebue-
be» über 20 Jahre lang mitgespielt. 

Die Harmonie ermöglichte es mir, in Affol-
tern a.A. heimisch zu werden. Nicht zuletzt 
stand auch meine Frau immer voll und 
ganz hinter meiner Freizeitbeschäftigung. 

Welche Uniform hat Dir am meisten 
gefallen? 

Sicher die neue Uniform. Aber auch in der 
letzten Uniform durften wir uns immer 
vorteilhaft präsentieren. 

Was wünschst Du Dir für die Zu-
kunft? 

Ich wünsche mir, dass es mir die Gesund-
heit erlaubt noch eine Weile in der Har-
monie mitzuwirken. Weiter hoffe ich, dass 
es der Harmonie gelingt am Eidg. Musik-
fest in Luzern ein gutes Resultat zu erzie-
len. 

 
 
 
 

Der Musikverein Harmonie Affoltern a.A. ist ein aktiver Verein mit 42 Mitgliedern, welcher in der zweiten Stärkeklasse klassiert ist. Per 
sofort oder nach Vereinbarung suchen wir engagierte 
 

Musikanten / Musikantinnen. 
 

Haben Sie Freude sich aktiv am Dorfleben der Gemeinde Affoltern a.A. zu beteiligen? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
 

Wir bieten Ihnen: 
• Gute Kameradschaft 
• Musikalische Herausforderungen 
• Sichere Mitgliedschaft 
• Applaus des Publikums bei entsprechenden Leistungen 
• Ein aktives Vereinsleben 
• Gute Sozialleistungen (wir besuchen nach jeder Probe ein Restaurant) 
• Aufstiegsmöglichkeiten in den Vorstand oder ein anderes Amt 
 

Wir erwarten von Ihnen: 
• Freude am Musizieren 
• Gute Kenntnisse eines Instruments 
• Engagement 
• Konstruktives Mitwirken am Vereinsleben 
 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme. Frau Reny Schertenleib, Verantwortliche für die Mitgliederwerbung, Tel. 044 761 05 07,  
E-Mail schertis@bluewin.ch, gibt Ihnen gerne weitere Auskünfte. 
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Der Zeitpunkt war gekommen, an dem wir 
uns ein letztes Mal «in grau» zeigten. Es 
folgten einige Stücke der Harmonie und 
die Veteranenehrungen. Vor dem Hauptact 
des Abends, der Einweihung unserer neu-
en Uniformen, durfte man sich das herrli-
che Dessert, von der Hotelfachschule 
Belvoirpark zubereitet, nicht entgehen 
lassen. Während wir uns umzogen, wur-
den unsere Gäste mit dem Repertoire der 
«JUMBA» verführt. Nach einer kurzen 
Pause warteten alle gespannt auf den 
Moment, an dem wir uns das erste Mal in 
den neuen Uniformen zeigten. Dem folgte 
der langanhaltende und laute Applaus, 
während wir Musikanten, beziehungsweise 
unsere Uniformen, im Scheinwerferlicht 
auf der Gallerie präsentiert wurden. 

Nicht mehr grau, nein, royalblau ist die 
Farbe, in der sich die Harmonie von nun 
an präsentiert. Ein auffallendes, jedoch 
stilvolles Royalblau. Als Kopfbedeckung 
tragen wir nun ein Béret. Es folgte ein 
weiterer Konzertteil in der neuen Uniform, 
ein bisschen Schweiss treibender, wie wir 
bald feststellen mussten, jedoch zufrieden 
und gelungen. Anschliessend wurde Peter 
Bosshard für sein Wirken geehrt. Zum 
Abschluss dieses langen Abends wurde 
das Publikum von den «Lustigen Republi-
kaner» unterhalten. Wer danach immer 
noch nicht genug hatte, gönnte sich in der 
Sunset-Bar vor der Turnhalle einen, zwei, 
drei... Drinks und begab sich dann zufrie-
den von einem erfüllten Abend nach 
Hause. 

Rückblick auf die Jubi-
läumsgala der Harmonie 
Affoltern a.A. 
 
Von Sedrina Schaller 
 
Anlässlich unserer 
Uniformenweihe und 
dem 10-jährigen 
Jubiläum unseres 
Dirigenten Peter Boss-
hard, bereiteten wir 
uns mit grosser 
Vorfreude auf die 
Jubiläumsgala im Juli 2005 vor. Bereits 
zwei Tage bevor das Fest begann, fanden 
sich die Mitglieder der Harmonie und eini-
ge freiwillige Helfer in der Turnhalle Stigeli 
in Affoltern ein, um kräftig anzupacken 
und die Turnhalle in ein Konzertlokal mit 
einer grossen Bühne umzugestalten.  

Am Samstag Abend war es dann endlich 
so weit. Der warme Sommerabend wurde 
draussen beim Apéro mit den karibischen 
Klängen der «Aruba Steelband» eingelei-
tet. Anschliessend ging es in der Turnhalle 
weiter mit der «Apple’s Paradise Bigband», 
die während dem genüsslichen Abendes-
sen für stimmungsvolle Unterhaltung sorg-
te.  
 

 

 

Herbstkonzert vom  
5. November 2005 
 

Von Janine Langhans 
 

Das Gemeindezentrum in Affoltern am 
Albis war leider noch nicht ganz fertig 
gestellt, weshalb wir in die reformierte 
Kirche «ausweichen» mussten. Da der 
erste Samstag im November für ein Har-
monie-Konzert reserviert ist und wir unse-
re Fans nicht enttäuschen wollten, veran-
stalteten wir anstatt dem «Chränzli» ein 
Kirchenkonzert. Unser berühmtes 
«Chränzli» wurde im Jahr 2005 vorver-
schoben und mit einer Uniformenweihe 
gefeiert. 

 

Für das Konzert musste hart geübt und 
gefeilt werden, waren doch sehr schwere 
Kompositionen einzustudieren. Die beiden 
in der 1. Klasse klassierten Stücke, «Hano-
ver Festival» und «Three Fragments for 
Band» stellten wahrlich eine Knacknuss für 
uns dar. Da im Juni 2006 aber das Eidge-
nössische Musikfest in Luzern stattfindet 
und wir dort in der 1. Kasse starten wer-
den, war das für uns ein guter Vorge-
schmack. Das «Hanover Festival» werden 
wir in Luzern ebenfalls zum Besten geben. 
Mit «Air Nostalgique» hatte sich vor allem 
Patricia Oberle zu beschäftigen, hatte sie 
doch in diesem Stück ein sehr anspruchs-
volles Solo zu spielen. Am Konzert meis-
terte sie die schwierigen Passagen mit 
Bravour. Die «River City Serenade» stellte 
ebenfalls eine Herausforderung dar.  
 

Die Rhythmen dieser Komposition waren 
so ungewöhnlich, dass das richtige Zählen 
das grösste Problem war. Mit «A Whiter 
Shade of Pale» liessen wir auch das Publi-
kum einmal zurücklehnen und geniessen. 
Zum Schluss des offiziellen Programms 
weckte der «March of the Mine-Sweepers» 
sicher alle Zuhörerinnen und Zuhörer auf, 
welche vom vorherigen Stück noch nicht 
erwacht waren. Das Publikum forderte 
zwei Zugaben, welche wir natürlich gerne 
für unsere Fans zum Besten gaben. Es war 
ein sehr gelungenes aber auch anspruch-
volles Konzert. 
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Agenda 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch an einem unserer nächsten Anlässe! 
 

Datum Zeit Anlass Ort 
Sonntag, 9. April 2006 19.00 Frühlingskonzert Gemeindezentrum 
Sonntag, 7. Mai 2006 10.30 Begleitung Weisser Sonntag Kath. Kirche 
Sonntag, 14. Mai 2006 10.30 Muttertagskonzert Gemeindezentrum 
Samstag, 17. Juni 2006 Ganzer Tag Eidgenössisches Musikfest Luzern 
Dienstag, 4. Juli 2006 20.00 Ständli in einem Quartier Affoltern a.A. 
Sonntag, 9. Juli 2006 10.00 Begleitung Gottesdienst Ref. Kirche Archewäldli oder Ref. Kirche 
Dienstag, 1. August 2006 Morgen Bundesfeier Gemeindezentrum 
Dienstag, 1. August 2006 Abend Bundesfeier Bollet Aeugst a.A. 
Freitag, 1. September 2006 19.15 Ständli in einem Quartier Affoltern a.A. 
Samstag, 2. September 2006 Offen Einweihung Gemeindehaus Aeugst a.A. 
Samstag, 4. November 2006 20.00 Jahreskonzert Gemeindezentrum 
Sonntag, 5. November 2006 14.00 Jahreskonzert Gemeindezentrum 

 

Der Musikverein Harmonie Affoltern a.A. 
 

Anzahl Aktivmitglieder 42 Personen 
Anzahl Mitspielerinnen und Mitspieler 12 Personen 
Probetag Dienstag von 20.00 bis 22.00 Uhr 
Probelokal Giessenstrasse, Affoltern a.A.  Neben JUMBA und Centro Sociale 
Homepage www.harmonie-affoltern-aa.ch 
E-Mail-Adresse leader@harmonie-affoltern-aa.ch 
Präsident Thomas Kuoni, Im Heumoos 19d, 8906 Bonstetten, Tel. 044 700 41 46 
Dirigent Peter Bosshard, Hönggerstrasse 33, 8103 Unterengstringen, Tel. 044 750 64 42 
Adressverwaltung Thomas Dolder, Gartenstrasse 2, 8910 Affoltern a.A. 
Passivmitgliederbeitrag CHF 20.00 pro Jahr 
PC-Konto 80-34725-4 

 
Und zum Schluss noch 
dies… 
 
Wenn die Opern dich umbrausen 
mit Getön, 
dann geniesse auch die Pausen: 
sie sind schön. 
 
Von Heinz Erhardt 
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Sonntagsbrunch 
ohne Gipfeli? 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
Das Dorfmärt-Team Öffnungszeiten: 
 
freut sich Mo bis Sa: 6 bis 21 Uhr 
 
auf Ihren Einkauf. So: 8 bis 20 Uhr 
 
 

 


